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Beschlussvorschlag: 

 

Der „Aktionsgemeinschaft Ferienprogramm der Stadt Norden“ wird ab dem Jahr 2009 zur 

Durchführung von Ferienangeboten in der Stadt Norden ein Betrag in Höhe von 4.500,00 Euro 

zur Verfügung gestellt.  

 

Die Zahlung eines Zuschusses an die AWO, Ortsverein Norden entfällt. 

 

Die Ortsvorsteher erhalten weiterhin den bisherigen Unterstützungsbetrag. 
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Finanzen      

      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: Hhst. 4512.71800 

7.000,00  

€  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 200  Ja  Haushaltsstelle:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     

      
 

Strategische Ziele  

   

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

1. 

Die im Jahr 2008 gegründete „Aktionsgemeinschaft Ferienprogramm der Stadt Norden“ hat 

folgenden Antrag gestellt: 

 Den Anteil der Zuschüsse „Ferien vor der Haustür“, der bisher der AWO zur Verfügung 

gestellt wurde, zukünftig der Aktionsgemeinschaft Ferienprogramm Norden zur Verfü-

gung zu stellen und, um ein qualitativ hochwertiges, abwechslungsreiches sowie kos-

tengünstiges Ferienprogramm für die Norder Kinder anbieten zu können, diesen zu er-

höhen. 

 Zur Gewährleistung einer bezahlbaren verlässlichen Ferienbetreuung, einen weiteren 

Betrag zur Unterstützung zur Verfügung zu stellen. 

 Zu prüfen, inwieweit Kindern aus sozialschwachen Familien über den Sozialpass eine 

Teilnahme an den Angeboten ermöglicht werden kann. 

 

Die Aktionsgemeinschaft besteht aus folgenden Mitgliedern: 

Seehundstation Nationalparkhaus, KVHS Norden, Tomtes Hof, AWO Norden, FC Norden, 

Kunstschule Norden, Mehrgenerationenhaus, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Norden. 

 

Die Aktionsgemeinschaft möchte das Konzept des Ferienprogramms, das als Anlage beige-

fügt ist, in der Sitzung des Jugend-, Bildungs- und Sozialausschusses vorstellen. 

 

Aus dem ebenfalls beigefügte Finanzierungsplan der Aktionsgemeinschaft ist ersichtlich, dass 

eine Finanzierungslücke von 12.200,00 Euro besteht. 

 

2. 

Unter dem Titel „Ferien vor der Haustür“ stehen im Haushaltsplan jährlich 7.000,00 Euro zur Ver-

fügung. Davon erhält die AWO einen Betrag von 4.350,00 Euro zur Durchführung des Ferien-

programms in der Kernstadt Norden und für die Ortsvorsteher stehen jeweils 250,00 Euro (insg. 

2.500,00 €) zur Verfügung für Ferienangebote in ihren Ortsteilen. Darüberhinaus wurden von 

der Stadt Norden Druckkosten für die Erstellung eines Flyers übernommen. 

Über die Verwendung der Mittel wird ein Nachweis geführt. 

 

3. 

 Es wird vorgeschlagen, der Aktionsgemeinschaft aus den bisher veranschlagten Haushalts-

mitteln einen Betrag in Höhe von 4.500,00 Euro zur Verfügung zu stellen. Der Restbetrag von 

2.500,00 Euro wird weiterhin an die Ortsvorsteher gezahlt. 

 

 

Anlagen: 

Konzept der Aktionsgemeinschaft Ferienprogramm der Stadt Norden 

 

 


	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen21
	Text37
	Kontrollkästchen22
	Text38
	Kontrollkästchen23
	Text39
	Kontrollkästchen24
	Kontrollkästchen25
	Kontrollkästchen26
	Kontrollkästchen27
	Kontrollkästchen28
	Kontrollkästchen36
	Kontrollkästchen37
	Kontrollkästchen29
	Kontrollkästchen30
	Kontrollkästchen31
	Kontrollkästchen32
	Kontrollkästchen33
	Kontrollkästchen34
	Text40
	Kontrollkästchen35
	Text41
	Sachverhalt
	Anlage

